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Beschlussvorlage: OB-017/26 StVV 

Geschäftsbereich/Dezernat Büro des Oberbürgermeisters 

Fachbereich Beteiligungsmanagement 

Beratungsgegenstand: 

Besetzung Aufsichtsrat der Lausitz Science Park GmbH 

Beschlussvorschlag: 

 
In den Aufsichtsrat der Lausitz Science Park GmbH werden Herr Ramiro Lehmann, Herr 
Torsten Kaps, Herr Lars Katzmarek und Herr Dr. Mario Kaun entsandt.              
 
 
 
  
 
 

 
_________________ 
     Tobias Schick 
     Oberbürgermeister 
 

 

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:        

 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Tagung am:       TOP:       

 Anzahl der Ja-Stimmen:     

 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     

 mit Veränderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:     
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Problembeschreibung/Begründung: 

Die Stadt Cottbus/Chóśebuz, die Brandenburgische Technische Universität Cottbus-
Senftenberg und die WISTA Management GmbH gründen gemeinsam die Lausitz Science 
Park GmbH. Die notwendige Zustimmung der StVV wurde im Januar 2026 eingeholt. Die 
notarielle Gründung soll voraussichtlich im Juli 2026 erfolgen.  
 
Entsprechend § 10 des Gesellschaftsvertrages hat die Gesellschaft einen Aufsichtsrat, der 
aus 8 Mitgliedern besteht. Hiervon entsendet die Stadt Cottbus/Chóśebuz 5 Mitglieder, die 
BTU Cottbus-Senftenberg zwei Mitglieder und die WISTA Management GmbH ein Mitglied. 
 
Der Oberbürgermeister bzw. ein von ihm betrauter Beschäftigter bzw. eine Beschäftigte 
vertreten die Stadt kraft Amtes entsprechend § 97 BbgKVerf. Die weiteren 4 Mitglieder 
werden durch die StVV entsandt. 
 
Nach § 41 Absätze 1 und 4 BbgKVerf entscheidet die StVV durch offenen Wahlbeschluss über 
die Mitglieder, sofern die StVV kein anderes Verfahren einstimmig beschließt. Hierbei ist sie 
an die Vorschläge der Fraktionen gebunden. Wie sich das Vorschlagsrecht auf die einzelnen 
Fraktionen verteilt, regelt § 41 Abs. 2 BbgKVerf. 
Das Vorschlagsrecht für die 4 Sitze steht den Fraktionen AfD, CDU/Freie Wähler, SPD und 
UNSER COTTBUS!/FDP zu. 
 
Folgende Vorschläge haben die Fraktionen unterbreitet: 
 
AfD – Ramiro Lehmann 

CDU/Freie Wähler – Torsten Kaps 

SPD – Lars Katzmarek 

UNSER COTTBUS!/FDP – Dr. Mario Kaun  

 
        
 

  

Finanzielle Auswirkung 

Finanzielle Auswirkungen: 

1. Gesamtkosten 

 

2. Sicherstellung der Finanzierung 

 

3. Folgekosten 

_____________ 
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1. Haushaltsmäßige Auswirkungen auf den Ergebnis-/Finanzhaushalt:  Ja  Nein 

Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto 

Erträge:       
Aufwand:       

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto 

Einzahlungen:       
Auszahlungen:       

2. Deckung der Aufwendungen/Auszahlungen: 

Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto 

Erträge:       
Aufwand:       

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto 

Einzahlungen:       
Auszahlungen: 

       

 
 

Stellungnahme der Fachbereiche 

    
 

 

Beratungsfolge Termin Status Zuständigkeit 
 
Hauptausschuss 17.06.2026 öffentlich Vorberatung 
 
Stadtverordnetenversammlung 24.06.2026 öffentlich Entscheidung 
 
 
 
Ortsbeiräte: 
 

☐ OBR Branitz ☐ OBR Dissenchen/Schlichow ☐ OBR Döbbrick/Maiberg 

☐ OBR Gallinchen ☐ OBR Groß Gaglow ☐ OBR Kahren 

☐ OBR Kiekebusch ☐ OBR Merzdorf ☐ OBR Saspow 

☐ OBR Sielow ☐ OBR Skadow ☐ OBR Willmersdorf 
 
 
Bürgervereine: 
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☐ Mitte ☐ Sandow ☐ Spremberger Vorstadt 

☐ Madlow / Sachsendorf ☐ Ströbitz ☐ Schmellwitz 
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